
Resolution über die Entwicklung und Implementierung der Minority Safepack Initiative 1 

 2 

1. Die Implementierung der MSPI und Jugendaktivismus 3 

 4 

Die Jugend Europäischer Volksgruppen (JEV) ist ein europäisches Netzwerk, das ethnische, 5 

nationale und sprachliche Minderheiten vertritt. Am 3. April 2017 wurde die Minority Safepack 6 

Initiative (MSPI) als Europäische Bürgerinitiative anerkannt und somit das Sammeln von einer Million 7 

unterstützenden Unterschriften innerhalb eines Jahres gestartet.  8 

 9 

Die MSPI fordert die Stärkung und Weiterentwicklung der Minderheitenrechte in der Europäischen 10 

Union. Mitglieder der JEV haben daher aktiv Unterschriften für diese Initiative gesammelt und dafür 11 

geworben. Wir haben erfolgreich andere Jugendorganisationen, wie nationale Jugendvertretungen 12 

oder andere europäische Netzwerke, kontaktiert und davon überzeugt, diese Initiative ebenfalls zu 13 

unterstützen und zu bewerben. Dieser Aktivismus der Jugend hat erheblich zum Erfolg der MSPI 14 

beigetragen. Sie wurde in jedem EU-Land unterschrieben und hat in mehr als sieben EU-Ländern die 15 

Mindestanzahl an erforderlichen Unterschriften überschritten, was zur Gültigkeit dieser Initiative 16 

beigetragen hat.   17 

 18 

Diese breite Unterstützung in der gesamten EU unterstreicht die Notwendigkeit, die Empfehlungen 19 

der MSPI1 zu implementieren. Wir rufen daher die EU und die Nationalstaaten zu einer konstruktiven 20 

Debatte über diese Empfehlungen sowie deren Implementierung auf.  21 

  22 

Der Aktivismus junger Menschen in dieser Kampagne hat ihren Wunsch gezeigt, in einer 23 

Gesellschaft, die das Motto der EU ”vereint in Vielfalt” verkörpert, zu leben. In dieser werden 24 

ethnische, nationale, kulturelle und sprachliche Vielfalt als Bereicherung für die Gesellschaft 25 

angesehen. Die Jugend, die am stärksten von der Umsetzung der Empfehlungen profitiert, möchte für 26 

zukünftige Generationen ein vereintes und friedvolles Europa gewährleisten. Daher betonen wir die 27 

Wichtigkeit des Vorhabens, der Jugend eine Stimme zu geben und für eine angemessene bzw. 28 

verstärkte Repräsentation der Jugend bei der Umsetzung der Empfehlungen zu sorgen. 29 

 30 

Daher: 31 

 32 

fordert die JEV die Implementierung aller Empfehlungen der MSPI; 33 

 34 

Unterstreicht die Wichtigkeit des Beitrages der Jugendlichen zum Erfolg der MSPI  35 

 36 

Betont die Notwendigkeit, die Jugendlichen auch bei der Implementierung der MSPI einzubeziehen  37 

 38 

  39 

                                                
1. 1EU-Empfehlungen zum Schutz und zur Förderung der kulturellen und sprachlichen Vielfalt 

2. Förderprogramme für kleine Sprachgemeinschaften 
3. Die Schaffung eines Zentrums für Sprachenvielfalt 
4. Den Schutz nationaler Minderheiten und die Förderung der kulturellen und sprachlichen Vielfalt 

aufzunehmen in die Ziele des EU-Fonds für regionale Entwicklung  
5. Die Forschung über den Mehrwert von Minderheiten in unserer Gesellschaft und Europa voranzutreiben 
6. Anstrebungen der Gleichheit für staatenlose Minderheiten, z.B. Roma 
7. Ein übergreifendes europäisches Urheberrechtsgesetz, damit Medien und Dienstleistungen in der 

Muttersprache wahrgenommen werden können 
8. Freiheit der Leistung und Inanspruchnahme audiovisueller Inhalte in den Minderheitenregionen 
9. Bedingungslose Einbeziehung der Minderheiten in regionale und staatliche Förderpogramme zum 

Erhalt von Kultur, Medien und Kulturerbe. 



2. Allgemeine Forderungen zu Europäischen Bürgerinitiativen 40 

 41 

Wir haben in der gesamten Europäischen Union aktiv für die MSPI geworben. Im Laufe dieser 42 

Kampagne sind wir auf Hürden während der Realisierung der Europäischen Bürgerinitiative gestoßen. 43 

Im Jahr 2013 wurde die Registrierung der MSPI bei der Europäischen Kommission abgelehnt. 44 

Folglich wurde die Registrierung der MSPI dem Europäischen Gerichtshof vorgelegt und 2017 von 45 

diesem angenommen. Jedoch war es überaus schwierig, unmittelbar nach der Registrierung der 46 

Initiative durch die Kommission, mit der Kampagne zu starten, da keine ausreichende 47 

Vorbereitungszeit vorhanden war. Die zwölf Monate sollten für die Kampagne, sowie die Sammlung 48 

von Unterschriften genützt werden, und nicht für organisatorische Angelegenheiten, wie z.B. die 49 

Erstellung eines Budgets, Anstellung von zusätzlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 50 

Erstellung von Webseiten oder die Produktion und Beschaffung von Werbematerial.  51 

 52 

Die Unterschriftenformulare waren in der Praxis schwierig zu gebrauchen und die Vorbereitung von 53 

benutzerfreundlichen Exemplaren war sehr zeitintensiv – aufgrund der unterschiedlichen 54 

Anforderungen der Nationalstaaten für gültige Unterschriften. Darüber hinaus erschwerten diese 55 

Unterschiede die Sammlung von Unterschriften, da manche Nationalstaaten viele persönliche Daten 56 

forderten. Das Unterzeichnen einer Initiative soll transparent und unkompliziert sein und so für alle 57 

EU-Bürgerinnen und Bürger zugänglich sein.   58 

 59 

Eine Europäische Bürgerinitiative ist ein wertvolles demokratisches Instrument der EU. Allerdings 60 

zeigt die geringe Anzahl an erfolgreichen Initiativen seit 2013, wie schwierig es ist, hier einen Erfolg 61 

zu erreichen. Wir unterstreichen die Notwendigkeit der Vereinfachung, Vereinheitlichung und 62 

Optimierung der Umsetzung einer Europäischen Bürgerinitiative, um die demokratischen 63 

Möglichkeiten der EU-Bürgerinnen und Bürger zu verbessern.  64 

 65 

Daher: 66 

 67 

fordert die JEV eine ausreichende Vorbereitungszeit nach der Registrierung einer Initiative. 68 

 69 

drängt die JEV auf die Notwendigkeit einer Vereinheitlichung und Vereinfachung der 70 

Unterschriftenformulare der Nationalstaaten in Bezug auf formale Anforderungen. Da es sich um ein 71 

europäisches Instrument handelt, sollte es eine einheitliche europäische Prozedur geben. 72 

 73 

bittet die JEV die Europäische Union und seine Mitgliedsstaaten, einen positiven Zugang zu 74 

Europäischen Bürgerinitiativen zu haben. 75 

 76 

unterstreicht die JEV die Bedeutung der Anerkennung jeder Initiative, die annähernd eine Million 77 

Unterschriften oder mehr erreicht hat. 78 

 79 

ruft die JEV den Europäischen Rat auf, zu jeder erfolgreichen Initiative Stellung zu beziehen. 80 

 81 

fordert die JEV eine transparente Umsetzung der verschiedenen Phasen der Bürgerinitiative, von der 82 

Registrierung bis zur Fertigstellung der Initiative. 83 


